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Liebe Leserin, lieber Leser

Dämmen oder nichtdämmen? Das scheint neuerdings die Frage.

Die Strategievon Minergie, Häuserdick einzupacken, damitsie
möglichstwenig Heizwärmebrauchen, ist unterBeschuss geraten.

Der grosse Dämmaufwand sei unverhältnismässig, monierte
ETH-Professor Hansjürg Leibundgut in einem vielbeachteten
Kommentar.Wichtiger sei es, stärker auferneuerbare Energieträger

zu setzen. Ausserdemschrecken manche gemeinnützige
Bauträger, die eigentlichzu den fleissigstenMinergiebauern
gehören, vor dem Zertifizierungsaufwandzurück. Gutbauen
kann man auch ohne Label, wenn sichso Kostensparen lassen,
so der pragmatische Ansatz.

Was nun? Die Frage ist falsch gestellt,sagt unser Autor Paul
Knüsel. Es geht nicht darum,zwischenDämmung und alternativen

Energiequellen zuentscheiden.Daseine tun und das andere
nicht lassen, muss die Devise lauten. Lesen Sie seinenBeitragund
bilden Sie sich eine eigene Meinungauf Seite 16.

Das Potential erneuerbarerEnergieträger ist tatsächlichbei
weitem nicht ausgeschöpft. Allein mit der KraftderSonne liesse
sich theoretisch rund dieHälfte derHeizwärme und dreissig
Prozent des Strombedarfs der Schweiz erzeugen, rechnet David
Stickelberger, Geschäftsführer von Swissolar, vor.Theoretisch.
Wasesalles braucht,damit dies auch praktisch möglich ist,
erzählt er im wohnen-Interview Seite 12).Und wer sich intensiver
mit demThema Solarenergieauseinandersetzen will, erhält
in unserem Spezialteil Anregungen und praktische Tipps ab
Seite20).

Unseren Leserinnen undLesern wünschen wir, dass sie die
richtigen Entscheide treffen.Und dass sie indenkommenden
Wochen mit Sonne undWärme so verwöhnt werden, dass

zumindestsie keinen dicken Mantel brauchen!

Rebecca Omoregie,Redaktorin

Foto:

Solaragentur

Wenn es um den Einsatz von
erneuerbaren Energieträgern
wie Solarenergie geht, gehören

Baugenossenschaften zu
den Pionieren. Für ihr
Engagement erhielt die ASIG 2009
den Solarpreis. Im Bild die
Photovoltaikanlage auf dem
Dach ihrer Siedlungan der
Trichtenhausenstrasse.
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